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 Begrüßung und Einführung

Nadine Rathofer, DVS



Ablauf der Veranstaltung 

 Begrüßung und Einführung

 Methoden und Formate der 
Selbstevaluierung

 Austausch und Diskussion 
Reflexion der vorgestellten Ansätze 
und Klärung offener Fragen

 Ausblick

Ende gg. 11.30 Uhr



Selbstevaluierung 

Zentrale 
Überlegungen 

auf dem Weg zum 
eigenen 

Evaluierungs-
konzept 



Der erste Schritt: Vorgaben prüfen 

Kapitel Monitoring und Evaluierung

Monitoring   = Kontinuierliches Sammeln von
Infos

Evaluierung = Messung und Bewertung der    
Zielerreichung und Festlegung
des  Nachsteuerungsbedarfs 

Konzept zu Monitoring und Selbstevaluierung in der Region Oben an der Volme  
Bewertungsbereich Methode(n) und Inhalt Termin Zielgruppe/ Befragte 

Inhalt und Strategie 

Geschäftsbericht: Zielfortschritt 
und Mittelabfluss 

Jährlich LAG-Mitglieder, poli
sche Entscheidungst
ger, Öffentlichkeit 

Zielfortschrittsanalyse im Rahmen 
einer Klausurtagung 

Im Rahmen der Zwischene-
valuierung 2026 sowie über 
das jährliche Monitoring 

Regionalmanageme  
und Vorstand, LAG-M
glieder 

Prozess und Struktur 

Feedback durch Abfrage bei Ver-
anstaltungen  

Bei Veranstaltungen Veranstaltungsteilne
mer 

Reflexionsrunden in Gesprächen 
im Rahmen von LAG- Sitzungen 
und anderen Beteiligungsforma-
ten 

mind. einmal jährlich LAG-Mitglieder,  
Beteiligte 

Aufgaben des Regio-
nalmanagements 

Fragebogen zur Bewertung der 
Zufriedenheit über Service-/ Bera-
tungsqualität 

Im Rahmen der Befragung 
der Projektträger bei der 
Zwischenevaluierung 2026 

Öffentliche wie priva   
Projektträger 

Instrument Fokusgruppe  Bei der Zwischenevaluie-
rung 2026 (bzw. bedarfs-
orientiert häufiger) 

Relevante Akteure a  
LAG und Verein 

Gesamtentwicklung: 
Zielerreichung sowie 
„Prozess und Struk-
tur“ 

Fragebogen und Bilanzworkshop 
für alle Mitglieder des Vereins zur 
Zwischen- bzw. Gesamtevaluie-
rung  (Klärung des inhaltlichen 
Rahmens für die Folgejahre) 

Alle drei Jahre (2026, 
2029) 

LAG- und Vereinsmit
der, Kommunen, Re
nalmanagement  

 



Erster Schritt: Vorgaben prüfen 

▪ Rot bis 40 %
▪ Gelb 41-80 %
▪ Grün über 80 % 

der Zielgröße



Zweiter Schritt: 
Bewertungsbereiche festlegen 

Teilziele



Zweiter Schritt: 
Bewertungsbereiche festlegen 

▪ Evaluierung nicht als MUSS verkaufen, sondern als 
BESTÄTIGUNGS- und NACHSTEUERUNGSSCHRITT

▪ VORAB-REFLEXION mit Vorstand oder LAG: 
Bestehen besondere Fragestellungen?

▪ INFORMATION des Gesamtsystems über die anstehende 
Evaluierung 



Dritter Schritt: Datengrundlage prüfen 

INDIKATOREN UND MESSGRÖSSEN: 

Sind die Ziele so operationalisiert, dass Sie 

über quantitative Daten oder qualitative 

Daten messbar sind?

o Falls ja, welche Daten benötige ich 

noch? 

o Falls nein, welche alternative 

Vorgehensweisen gibt es?



Dritter Schritt: Datengrundlage prüfen 

Vorliegender Daten-Zugang;-
Umfang; -Qualität 

▪ Vorhandene eigene Monitoring-
Daten 

▪ Zugängliche Daten der 
Bewilligungsbehörde / 
des Landes (z.B. externe 
Programmevaluierung)

▪ ….

Festlegung des Erhebungsbedarfs
▪ Auswertung von Projekt-

aufstellungen / Presseartikel / 
Feedbackbögen 

▪ Befragungsbedarf: Online oder 
Interviews

▪ ….



Vierter Schritt: Stakeholder festlegen 



Rückfragen hierzu…

?



Fünfter Schritt: Methoden festlegen 

Datenauswertung: 
Zielerreichungsmatrix



Datenerhebung und –auswertung (Online-)Befragungen
▪ Stakeholder Steuerungs- und Entscheidungsstrukturen zu allen drei Bewertungsbereichen   

Fünfter Schritt: Methoden festlegen 

Beispiel Ergebnisse: Partnerschaftliches Arbeiten in der LAG, 
Optimierungsideen bei Innovation, Zusammenarbeit der Akteure, 
Bürgermobilisierung erkennbar



Ergebnis: Ein Teil der Projektträger verstehen

- trotz der vielen Information –

das Verfahren nicht  im „Ganzen“

Datenerhebung und –auswertung (Online-)Befragungen
▪ Stakeholder Projektträger: Kundenzufriedenheit Beratungs- und Servicequalität 

Regionalmanagement 

Fünfter Schritt: Methoden festlegen 

Mit  Be gle itu n g u n d  Be ra tu n g de r  LAG se h r  
zu fr ie de n



Bilanzworkshop

▪ Ergebnisse vorstellen 

▪ Gemeinsam bewerten 
und ergänzen

▪ Empfehlungen ableiten 

Bewerten und Nachsteuern

Fünfter Schritt: Methoden festlegen 



Vertiefungsmethoden aufgrund besonderer 
Problemlagen

Fünfter Schritt: Methoden festlegen 

Fokusgruppen

Netzwerk-Analyse

Barcamp

Projektentwicklungs-
workshop Handlungsfeld x    

Kollegiale Beratung 

Regionalforum 



Potenzialentfaltung und Krisenfestigkeit 
Sechster Schritt: Evaluierungsbericht  

Einzelne Bundesländer schlagen eine eigene Gliederungsstruktur vor. Dann gilt diese.  

neuland+



 Evaluierungskonzept mit Vorstand erarbeiten und ggf. mit LAG 
abstimmen 

 Federführung der Selbstevaluierung durch LEADER-Management, ggf. in 
Zusammenarbeit mit einer Evaluierungsgruppe aus internen und externen 
Akteuren

 Ressourcen einplanen
 Intern – mit Zuordnung der Aufgaben 
 Extern – mit Zuordnung der Aufgaben  (Klarheit, Kostenbewusstsein)

 Zeitplanung von hinten her angehen
 Abgabetermin bei der Bewilligungsbehörde/Landesfachbehörde 
 Abnahme des Berichtes in der LAG / im Entscheidungsgremium
 Bilanzworkshop oder andere Reflexionsformen 
 Vorinformation der einbezogenen Akteure über Evaluierung und 

deren Ziel

Abschließend: 
Organisation der Evaluierung 



 Kommunikation des Evaluierungsergebnisses
▪ Nach Innen: Gesamtergebnis, Information über Vorgehen bei 

den vereinbarten Veränderungszielen
▪ Nach Außen: Auszug zentraler Botschaften
▪ Bewilligungs- und Bewertungsbehörden: Zusendung des 

Berichtes

 Konsequenzen organisieren

▪ Nachsteuerung von zu veränderten Punkten 

(Budgetverteilung, Zielgruppen-Ansprache etc.)

▪ Fortschreibung LES/REK

Abschließend: 
Organisation der Evaluierung 



Austausch & Diskussion 

Welche Problemstellungen    
beschäftigen euch in der Vor-
bereitung eurer (Selbst-) Evaluierung 
am dringlichsten?

www.slido.com
Code: #1010 383 

http://www.slido.com/


Welche Qualifizierungsbedarfe seht ihr 
für euch?

Welche Themen sind zu vertiefen?

www.slido.com
Code: #1010 383 

http://www.slido.com/


 Ausblick

Nadine Rathofer, DVS



HERZLICHEN DANK!

neuland+, Esbach 6, 88326 Aulendorf
Tel. 07525 91044; 0175 580 3150
info@neulandplus.de

Mehr über Personen, Partner, 
Kompetenzen und Referenzen 

unter
www.neulandplus.de
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